Breslau außerhalb inol. Porto 

Thaler 11% Sgr. Inſertionsgebühr für den 

Raum einer fünftheiligen Zeile in Petitſchriſt 
a 1% Sgr. 


Mittagblatt. 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
Paris, 4. September. Ziemlich feſt, Eiſenbahn⸗Aktien träge, Credit 


Mobilier ziemlich feft. 5 

zy Ct. Rente 70, 80. 4% pt. Rente 95, —. Credit⸗Mobilier⸗Aktien 
1640. 3p6&t, Spanier 40 4. Ip Et. Span. 25%. Silber⸗Anleihe 88. Oeſter⸗ 
reich. Staats⸗Eiſenb.⸗Aktien 877. Lombard Eiſenb.⸗Aktien 658. 

London, 4. September, Nachmittags 3 Uhr. Der Cours der 3pGt, 
Rente aus Paris von Mittags 1 Uhr wurde 70, 70 gemeldet. — Schluß⸗ 


Courſe: N 
 Gonfol® 94%, 1pGt. Spanier 25. Mexikaner 22%. Sardinier 92. 
pct. Ruſſen 1094,, 4 pet. Ruſſen 95%. 

Das fällige Dampfſchiff aus Newyork iſt eingetroffen. Der Cours auf 
London war daſelbſt 109%. Der neue Weizen wurde daſelbſt höher bezahlt. 

ien, 4. September, Nachmittags 12% Uhr. 

Silber⸗Anleihe 89 ½. öpEt. Metallſques 83%. 4 / pCt. Metalliques 7314, 
. 1093. Ballk⸗Interims⸗Sch. 340. Nordbahn 283. 183 ler Lodſe 
Gredit⸗Aktien —, London“ 10, 04. Hamburg 70. Paris 119%- 
Gold E 4 Silber 4. Gliſabetb. 109%, Lombard. Eifendahn 124 Fl. 
Theiß bahn 108 ½ Sentralbahn —. a 

Frankfurt a. M., 4. Septemb., Nachmittags 2 Uhr. Bei anhaltend 

auer Stimmung waren die meiſten Effekten niedriger. Nur in ſpaniſchen 

Fr = er höher waren, fand ein belangreicher Umſatz ftatt. — 

: Gourfe: 

Wiener Wechſel 115%. 5pGt. Metalliques 814. 4 ½ pCt. Metalliques 
71. 1884er Looſe 106. Oeſterreich. National⸗Anleihe 82%, Deere 
Granzöf. Staats⸗Eiſenbahn⸗ Aktien 283. Deſterreich. Bant:Anipeile 1203. 
Defterreichifche Eredit⸗Akt. 242. Oeſterreich. Eliſabetb. 216. Nhein⸗Nahe⸗ 


Bahn 99%. 
Zamburg, 4. September, Nachmittags 2 Uhr. Matte Stimmung. 
— n 201 Br. Oeſter⸗ 


5 dicse &oof Oeſterreichiſche Fredit⸗ Aktie 

Oeſterreichiſche Looſe —. Oeſterreichiſche Sr 3 

—. Eiſenbahn⸗Aktien —. Vereinsbane 103%, Norddeutſche Bank 106%. 
ien —. 

Hamburg, 4. September. Getreidemarkt. 
etwas —— Del 5 324 nominel, pro Herbſt 32, 
ändert. Zink 1000 Gtr. Lieferung 16, . 

Liverpool, 4. September. Baum wolle: 


Preife gegen geftern unverändert. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Königsberg, 3. September. Die „Königsberger Hartung ' ſche Zeitung“ 
enthält eine Depeſche aus Petersburg vom 2. d. nach welcher die Freibriefe 
für Riga, Reval, Dorpat und Pernau vom Kaiſer beſtätigt worden find. — 
Am 20. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, hat der feierliche Einzug 
des Kaiſers in Moskau ſtattgefunden. N 

Kar he, 4. September. Nach hier eingetroffenen Nachrichten aus 
Keimen der Schweiz, haben ſich die dortigen Royaliſten 
wieder in Beſitz der Gewalt 41 1 2 welche ihnen die Republi⸗ 
kaner im Jahre 1848 durch eine aufſtändiſche Bewegung en t⸗ 


zogen hatten. 


Weizen ſtille. Roggen 
ſtille. Kaffee unver⸗ 


9000 Ballen Umſatz. 


Preuſe u. 


Berlin, 4. Septbt. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König 
haben allergnädigſt geruht: dem groß herzoglich mecklenburg'ſchwerinſchen 
General⸗Major und General Adjutanten Freiherrn v. Hopff garten 
den rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe, dem kaiſerlich ruſſiſchen Ober: 
ſten Lemm beim Topographen⸗Corps, den rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe, fo wie dem Kreisgerichtsrath Lange zu Paſſenheim im Kreiſe 
Ortelsburg, und dem Buchhalter bei der General-Militär⸗Kaſſe, Red: 
nungsrath Bayer zu Berlin, den rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; 
erner dem Seconde⸗Lieutenant im 2. Infanterie: (Königs-) Regiment, 
Wilde, den Adel zu verleihen. — Der Baumeiſter Friedrich Wilhelm 
Karl Keil iſt zum königlichen Eiſenbahn⸗Baumeiſter, und der könig⸗ 
liche Kreis⸗Baumeiſter Schroers zu Düſſeldorf zum königlichen Bau⸗ 
Inſpektor daſelbſt ernannt worden. — Se. Majeſtät der König haben 
allergnädigſt geruht: dem Hofrath Biſchoff zu Carolath die Erlaub⸗ 
niß zur Anlegung des ihm verliehenen, dem herzoglich ſachſen⸗erneſtini⸗ 
ſchen Haus-Orden affiliirten Verdienſt⸗Kreuzes zu ertheilen. 

Berlin, 4. Septbr. Die für Preußen wichtige Nachricht, die 
heute aus dem Fürſtenthum Neuenburg hier eingegangen iſt, und 
welche der Hoffnung Raum giebt, daß das Verhältniß, wie es vor 
dem Jahre 1848 zu Preußen beſtanden hat, wieder hergeſtellt werde, 
dürfte nach den Intentionen, die ſeit lange über dieſe Frage bier ob⸗ 
walten, eine unmittelbare Unterſtützung der royaliſtiſchen 
Partei von hier aus zur Folge haben, da, wie wir bören. 
ſchon während der ganzen letzten Monate Verhandlungen gepflogen 
wurden, welche ein aktives Handeln behufs Wiederherſtellung des alten 
ſtaats rechtlichen Verhältniſſes zur preußiſchen Monarchie, im Auge be⸗ 
hielten. (B. B. 3.) 

Ihre Majeſtäten der König und die Königin wollten nach den 
getroffenen Reiſebeſtimmungen heute (Donnerſtag) von Bromberg nach 
Schlobitten fahren und daſelbſt im Schloſſe des Grafen zu Dohna 
übernachten. — Se. Hoheit der Herzog von Sachſen-Koburg⸗ 
Gotha traf geſtern Früh von Koburg hier ein und flieg im Hotel 
de Petersbourg ab. Abends ſetzte Se. k. Hoheit mittelft der ſtettiner Eiſenbahn 
die Weiterreiſe nach Preußen fort, um der daſelbſt ftattfindenden Revue bei: 
zuwohnen. — Der Miniſter für Handel und Gewerbe, v. d. Heydt, 
ift heute nach der Nieder⸗Lauſitz abgereiſt, wie es heißt, wegen des 
Projektes einer von hier aus durch dieſen Landestheil zu legenden Ei⸗ 
ſenbahn. Außerdem wird der Miniſter auch noch einige Fabrikſtädte 
der Lauſitz beſuchen. — Aus Reichenhall find Nachrichten eingegangen, 
daß der Minifter des Innern, d. Weſtphalen, heute dieſen Ort ver: 
faffen hat, um über Iſchl, Wien und Prag hierher zurückzukehren. 
Die Ankunft des Miniſters wird zum 11. d. M. erwartet. — Der 
Wirkliche Geheime Rath, Chef des Minifteriums für die landwirth⸗ 
ſchaftlichen Angelegenheiten, Freiherr von Manteuffel, if geſtern 
von feiner Urlaubsreiſe hier wieder eingetroffen. Das 
Staatsminiſterium trat geſtern Mittag in einer Sitzung zuſam⸗ 
men. — Der General- Feldmarschall Freiherr v. Wrangel iſt in Be: 
gleitung des Oberſt⸗Lieutenants und Chefs des Generalſtabes dritten 
Armee⸗Corps, v. Franſecki, geſtern Abend nach Preußen abgereiſt, um 
der dortigen Revue beizuwohnen. (N. Pr. Z.) 


Breslauer 


Rational-Anleihe 85%. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien⸗Certifikate 243. 9 


— Die „Kobl. 3.“ meldet aus Koblenz vom 2. d. M.: „Die 
Prinzeſſin von Preußen und die Prinzeſſin Louiſe verlaſſen uns bereits 
übermorgen, um zu der bevorſtehenden Vermählungsfeier nach Berlin 
zu gehen. Geſtern Abend fand deshalb Abſchiedscour im hieſigen Re⸗ 
ſidenzſchloſſe ſtatt. Gegen Mittag beſuchte die Prinzeſſin von Preußen 
auch die Feſtungsmanöver auf der Karthauſe.“ — Man ſchreibt der 
„Kölniſchen Zeitung“ aus Königsberg, 31ſten Auguſt: „Geſtern 
fand hier die Verlobung der Hof⸗Opern⸗Sängerin Johanna 
Wagner mit dem Aſſeſſor Jachmann ſtatt.“ — Nach einem 
in Stettin eingelaufenen Schreiben des Ober⸗Maſchinenmeiſter Berndt 
auf der königl. Dampf⸗Korvette „Danzig“ iſt dieſelbe am 16. Auguft 
von Gibraltar abgegangen, am 21. Auguſt zu La Valette auf Malta 
angekommen und daſelbſt am 24. nach Konſtantinopel in See gegan⸗ 
en, woſelbſt ſie nach fünftägiger Reiſe eintreffen wird. — Der Ge⸗ 
neral⸗Direktor für die Eiſenbahn⸗ und Bau: Abtheilung im Handels⸗ 
Miniſterium, Mellin, und der Geheime Ober⸗Baurath Hübner find 
geſtern (Mittwoch) Früh von hler nach Dirſchau abgegangen, um die 
dortigen Brückenbauten einer Inſpektion zu unterwerfen. Das Gerüſt 
an der Brücke ‚über die Weichſel ift dem Vernehmen nach bereits ab: 
genommen. Die beiden hohen Staatsbeamten werden in der kommen⸗ 
den Woche hierher zurückkehren. (Zeit.) 

Bei der Polizei⸗Verwaltung auf dem platten Lande 
ſcheint jetzt der Grundſatz immer mehr und mehr zur Geltung kommen 
zu ſollen, daß anſtatt der Schulzenämter beſondere Polizei-Verwaltun⸗ 
gen eingerichtet werden. In unſerer Provinz iſt dies an mehreren 
Stellen ſchon geſchehen, und wird neuerdings eine beſondere Polizei⸗ 
n für das rüdersdorfer Kalkgebirge und Umgegend ein⸗ 
geführt. 8 
Von Trier wird gemeldet, daß der Betrieb des Bergbaues, der 
Hütten und Fabriken fortwährend ſehr lebhaft iſt, wogegen alle übrigen 
Gewerbe, ſowohl in der Stadt als auf dem Lande, ſich eines beſon⸗ 
deren Aufſchwunges noch nicht zu erfreuen haben. Bei den Gruben-, 
Hütten: und Fabrikbeſitzern, ſo wie bei den Gutsbeſitzern und vermoͤ⸗ 
genden Landsleuten hebt ſich der Wohlſtand ſichtlich. — In den Krei⸗ 
ſen Saarlouis und Trier iſt man mit dem Abſtecken der Bahnlinie der 
Saarbrücken⸗Trier⸗Luxemburger und im Kreiſe Ottweiler mit dem der 
Neunkirchen⸗Bingener Eiſenbahn beſchäftigt. . 

C. B. Berlin, 4. Septbr. Die telegraphiſch ſicher gemeldete 
Nachricht der „Oſtdeutſchen Poſt“, daß die neue Note des Kabinets 
Neapel begütigend ſei, wird hier in unterrichteten Kreiſen bezwei⸗ 
felt. Man glaubt hier im Gegentheil davon Kenntniß zu haben, daß 
der König von Neapel noch in neueſter Zeit mit größter Enſchieden⸗ 
heit allen Bemühungen, ihn zu einer milderen Politik im Innern und 
zur Nachgiebigkeit gegen das Drängen der Weſtmächte zu beſtimmen, 
Widerſtand entgegengeſetzt habe. Auch die Bemühungen Oeſterreichs, 
mit welchen trotz aller von Wien kommenden Dementis die Reiſe des 
Herrn von Hübner in Verbindung gebracht wird, ſind vergeblich ge⸗ 
weſen, und man ſpricht ſelbſt von einem eigenhändigen Schreiben des 
Kaiſers von Oeſterreich an Neapel aus den letzten Wochen, das ſeinen 
Zweck verfehlt habe. 5 

Die Erhöhung des Diskontos von Seiten der preußiſchen 
Bank hat, worüber in der hieſigen Handelswelt kein Zweifel herrſcht, 
einzig und allein ſeinen Grund in dem Verfahren, zu welchem große 
Bankiers ſich durch die hohen Reports veranlaßt ſahen. Um den hohen 
Stand des Reports durch moͤglichſt ausgedehnte und gewinnreiche Res 
portgeſchäfte ausbeuten zu können, wurde der Wechſelverkehr mit der 
Bank übermäßig geſteigert, und die durch die Diskontirung der Wechſel 
zu dem frühern Zinsſatze erlangten Summen an der Börſe zu Pro— 
longationen verwendet. Dieſen Operationen wollte die Bank durch die 
Steigerung des Zinsfußes entgegentreten. 


Deut ſchland. 


Stuttgart, 30. Auguſt. Vorgeſtern fand in unſerem Lande 
eine Verſammlung eigener Art ſtatt. Seit geraumer Zeit hat unter 
der fogenannten frommen Partei des Landes der Gedanke einer Samm⸗ 
lung des Volks Gottes in Jeruſalem Wurzel gefaßt; die Bewe⸗ 
gung geht von der Gemeinde Kornthal und der pietiſtiſchen Erziehungs⸗ 
Anſtalt „Salon“ bei Ludwigsburg aus. Bevor der Auszug aus un⸗ 
ſerm Eghptenlande ſtattſinden fol, hat die Partei zur Sammlung des 
Volks ein größeres Gehöfte bei Marbach, einige Stunden von hier, 
gekauft. Hier, auf dem Kirſchenhardthof, fand die in allen Blättern 
ausgeſchriebene Verſammlung ſtatt. Das ganze Programm, myſtiſch⸗ 
ſozial⸗reformatoriſcher Natur, wurde durchgeſprochen; es ſtand aber dar⸗ 
auf unter Anderm auch ein ſo praktiſches Thema, wie „der rechte 
Gebrauch des Geldes“. Belebt war die Debatte wenig, und nur 
einem am Schluſſe auftretenden, in die Polltik abirrenden Redner mußte 
mit Entziehung des Worts 


gedroht werden. Man folgt hier mit eini⸗ 
ſtem Intereſſe der Bewegung, aus welcher ſchwerlich ein Auszug nach 
Jeruſalem erfolgen dürfte, vielleicht aber eine Gemeinde nach dem eigen: 
thümlich religiös⸗bürgerlichen Zuſchnitte der von unſerer Gemeindever⸗ 
faſſung faſt exemten, zu großem ökonomiſchen und ſittlichen Wohlbefin⸗ 
den gelangten kornthaler Gemeinde, die bei ihrer Gründung ſich auch 
mit dem Gedanken einer ſeruſalemitiſchen Kolonie getragen hat. Die 
Partei unterhält ein eigenes Organ in der „Suͤddeutſchen Warte“, 
von welcher aus in glühenden Artikeln und Liedern, denen der Kinder 
Iſrael am Euphrat zu vergleichen, nach dem Morgenlande geblickt wird. 
Eine Explorations⸗Kommiſſion, die nach Paläſtma geht, 1 a er⸗ 
wählt. 8. 
Würzburg, 1. Septbr. Zwei Studirende, welche bis jetzt an 
der hieſigen Univerſität Theologie ſtudirten, werden demnächst ſich nach 
Altötting begeben, um als Novizen in den Orden der Redemptoristen 
einzutreten. (Aſchaff. 3.) 
Leipzig, 4. Septbr. Das fünfundzwanzigjährige Jubelfeſt 
unſerer Konftitution iſt heute in der vorbezeichneten Weiſe hier 
begangen worden. Früh fand eine Reveille von Seiten der Kommu⸗ 


Freitag den 5. September 1856 


den Intriguen 


Beſtelungen auf die Zeitung, welche ar 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag e 
erſcheint. 


nalgarde ſtatt, dann folgte ein Choral von den beiden Hauptthürmen 
der Stadt und nach dieſem Gottesdienſt. Die öffentlichen Gebäude, 

ſo wie mehrere Privatgebäude hatten ſich mit Fahnen geſchmückt. 
. i . A. 3.) 

Bremen, 3. Septbr. Die heute beginnend 
Verſammlung aller eva ee 
Gottesdienſt im St. Petri⸗Dome ein, nachdem geſtern bereits in 
Kirche ein Abendgottesdienſt ſtattgefunden hatte. Es war ein ſtattlicher 3 
der ſich ei unter dem Geläute der Glocken gegen 9 Uhr Morgens d. 
dem Verſammlungsorte im Börſengebäude zum Dome begab, bedeutend nich 
allein durch die Zahl feiner Theilnehmer, die wohl das fünfte Hundert er⸗ 
reicht haben dürfte, ſondern vor Allem durch die Vertretung, welche d 
evangeliſche Welt Deutſchlands in ihm erhalten hatte. Die Se t in 
der in allen ae Räumen erfüllten Kirche ward von Herrn Paſtor Dr. th. 
Voigdt aus Königsberg gehalten; der Choral: „Ein' feſte Burg iſt unſe 

Gott“ ging ihr voraus. Nach beendetem Gottesdienſt begannen alsbald d 
Berathungen. (Weſ. 3.) 
Hamburg, 2. September. In der Schwedler'ſchen Wollengarn⸗ 
fabrik am Rathhausmarkt in Altona ſprang am 1. September ur 
6 Uhr der Dampfkeſſel. Sechs Menſchen wurden dadurch leide 
mehr oder weniger ſtark beſchädigt. Einer war gleich todt; zwei ſchw 
Verwundete wurden nach dem Krankenhauſe transportirt. Die Er⸗ 
ſchütterung war fo ſtark, daß in mehreren Häufern, bei dem Bud) 
händler Hrn. Uflacker, die Fenſter ſprangen, wodurch deſſen Commis 
ſtark im Geſicht beſchädigt wurde. Die durch die Exploſton in di 
Höhe geſchleuderten Eiſenſtücke haben in dem Fabrikgebäude einen gro 
ßen Schaden angerichtet. — 
Nu f lan d. 8 


u 
Schnelligkeit und Wuth, die bei der engen Bau 
jede Rettung unmöglich machte. 


ganzen 
gerin 


f Frankreich. r 
Paris, 2. Septbr. Nach Berichten aus Bayonne trafen der 
Kaiſer und die Kaiſerin am 31. Auguſt in offenem Wagen aus Bia⸗ 
tig dort ein, fuhren durch die Stadt nach der Citadelle, die fie i 
allen Theilen beſichtigten, und begaben ſich dann nach Boncan, wo di 
Station der Piloten und der Eiſenbahn if. Am Abende kehrten fi 
über Bayonne nach Biaritz zurück. Am andern Tage machten fie am 
Bord des Dampfers „Pelican“, deſſen Führung einem der kundigſte 
Küſten⸗Piloten anvertraut iſt, einen Ausflug längs dem Geſtade. 
Wie verlautet, wird der Katſer am 15. Septbr. wieder hier eine 
treffen. Sämmtliche noch abweſende Miniſter müſſen angeblich bis zum 
14. Sept. zurückkehren. Der Bauten⸗Miniſter Rouher iſt bereits ger 
ſtern eingetroffen. — Der heutige „Ami de la Religion“ zeigt an, da 
er von feinem Kampfe mit dem „Unibers“ abſtehe. — Die londone 
Blätter: „Daily News“, „Morning Advertiſer“ und „Expreß“ find 
heute polizeilich mit Beſchlag belegt worden. — Die Generalräthe der 
Departements Moſel, Meurthe und Maas haben ſich durch den zuneh⸗ 
menden Holzverbrauch veranlaßt gefunden, den Schutz der Regierung 
für ihre Waldungen anzuſprechen. — Manin, Ex-Präſident der Re 
publik Venedig, hat dahier in feiner Wohnung Unterzeichnungs⸗Liſten 
für die in Italien zur Beſchaffung von 100 Kanonen eröffnete Sub: 
ſkription aufgelegt. — Die Zweigbahn von Marfeille nach Air iſt ger 
ſtern Vormittags feierlich eröffnet worden. Der aus 5 Wagen beſte⸗ 
hende Zug wurde zu Aix von den Behörden empfangen, die Beſatzu 
ſtand unter den Waffen, und der Erzbiſchof, von ſeiner Geiſtlichkeit 
umgeben, vollzog die Einſegnung. Unter Kanonendonner wurde die 
Rückfahrt angetreten. — Seit der Befehl zur Räumung der Krim 
ging, ſind zu Marſeille etwa 120,000 Mann ausgeſchifft worden. 
Großbritannien. f 
E. C. London, 1. Septbr. Palmerſton iſt geſtern Aben 
von dem Leichenbegängniſſe ſeines Bruders zurückgekehrt, der in 
Familiengruft zu Romſey bei Broadlands beigeſetzt iſt. Die Lords N 
Admiralität haben ihre Inſpektionsreiſe durch die Häfen beenbigk E 
MEET 


Intereſſe 
habe ſich ſchnell erfüllt; Rußland 86 . Napoleon diesmal helf 8 
Stipulationen des Friedenerern ngieler Verlegenheit und es fehle 
werde, ſei zweifelhaft 7 als abſoluter Monarch und bedroht von 

nicht an arde reer dene mit dem Zar gut zu ſtehen wünſche. 


Gerade die Klaſſen, in denen 
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Anhänger zählen, ſeien mit dem Kriege unzufrieden geweſen und wür⸗] Landsleute von Rivas unter feine Fahnen. Honduras und Guatemale] ven Nachricht, doch ſchi d 5 Hemmung 
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— 


den es dem Kaiſer Dank wiſſen, wenn er künftig neutral bliebe. Dieſe |organifiren eine Streitmacht, und ſobald die krockene Jahreszeit da iſt, 


Gerüchte blieben nicht ohne Einfluß auf die Geſchäfte. Der „Star“ denken fie mit Rivas gegen Walker zu operiren, der jest allgemein als heute vor Allem flau waren. Unter den Eſſenbahn⸗Aktien ſegten die aachen 
arbeitet ihnen ent d ermüdliche Verſicher 0 3 ; 1 5 lebt allgemein als maſtrichter zu 70% ein, ſtiegen aber dann ſchnell über 71 und wurden 
arbeitet ih gegen durch uner ch ſicherungen von der Ge: Uſurpator betrachtet wird. Anfangs begrüßte man ihn als Befreier, am Schluß wieder mit 72 Hab. Poczdam eg Bir: ja 1 


wiſſenhaftigkeit Rußlands. aber feine zahlreichen Mißgriffe und Grauſamkeiten haben dem Volk Fol i ü ünſti 
. RK, { { 5 8 ge von Nachrichten über eine abermali Einn 
[Ein „Kaiſer von Oceanien.“] Prinz Albert hat bedeutende] die Augen über fein eigentliches Streben geöffnet. Die amerikanischen] Auguſt zu 125 beſacht Nelenburger, Ti welch IE i wirkt, daß die 


Bodenankäufe in Auſtralien gemacht, was dem bei den unteren Schich⸗[Gefan i Nachrichten über eine Verbi 

er ee ; genen in Coſta Rica haben ein Rundſchreiben unterzeichnet, über eine Verbindung mit der ſtettiner Bahn immer concretere 
ten ungemein einflußreichen radikalen Wochenblatt „Weekly Dispatch“ worin ſie die Urſachen von Walker's Unpopularität auseinanderſetzen, 5 e = 1 420 
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zu einer omindfen Andeutung über einen künftigen „Kaiſer von Ocea⸗ und welches den einzigen wahrhaften Vericht über fein Treiben ent: | Ankäufe für pri ; 
1 7 2 15 | x ts i 8 ißbahn⸗ 1 2 
nien“ b giebt. Ein jüngerer Sohn der königl. Familie] hält, der bis jetzt nach den Vereinigten Staaten gegangen iſt. Selbſt Gifabetbapen Watte 10 Br. bases Bfbahn 140 % Br. @ er 
17 ſolle damit belehnt werden, und, indem er der Kolonie die erwünſchte die weniger erbitterten Gegner von Walker ſagen, daß die Urſachen, 8 99 ½ bez. Oeſterreichiſche Fonds waren abermals matter. Der 
Selbſiſtändigkeit gäbe, fie zugleich in Erb⸗ und Allianz⸗Verbindung mit | die ihn nach Nicaragua führten, nicht mehr vorhanden ſeien; da er ee Euff. Effekten bleibt unbedeutend, Von Wechſeln war kurz 
dem Mutterlande erhalten. Die Nachricht iſt ſchon deshalb unwahr⸗ ſelbſt erkläre, auf die Einladung des Volkes gekommen zu fein, ſolle in kurzer Sich sn en E 
ſcheinlich, weil die größeren Koloni Ber neus fi 2 i a 8 ö 10 Sicht unverändert, in langer Sicht % beſſer und gut zu laſſen 
litik N bbä ‚8 n Kolonien von ueren engliſchen Po: er auch auf ihre Bitte wieder gehen, da das Volk feiner nicht mehr London bei unbedeutendem Verkehr unverändert, Paris X, beſfer, Wien 99 
kik faſt unabhängig geftellt find. Sonſt möchten die mit der Zeit entſte⸗ | bedürfe und einen Landsmann als Präſidenten vorziehe. Die Ruhe bezahlt, Augsburg % ſchlechter, wozu es aber Geld blieb, Frankfurt und 
(B. B. 3. 
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| H e e des entlegenen Auſtraliens allerdings eine ähn- wird auch in Nicaragua nicht wiederkehren, bis Walker ſich entfernt Petersburg zur vorigen Notiz in Poſten bez. u. Geld. ) 
liche Kataſtrophe wie Fa Amerika's hervorrufen. hat oder weggeſagt iſt. 1 Generale und vertrauten Rath⸗ 
* e [gie n. geber, den er neulich als Agenten oder Miniſter nach England ſchickte, Berliner 
1 | Brüſſel, 2. Septbr. Heute Abend wird die königliche Familie |ift ein mißvergnügter Cubaner, der feit 12 25 eg zur Börse vom 4. September 1856. 
| 14 von Gent aus im Schloſſe zu Laeken zurück erwartet. Der König | Eroberung Cubas durch Freibeuter anzettelt. In ſeinen Handels. ronds- und geld-Course. Nieders. Pr. Ser. I. IIIA ; 
ee Leopold ſoll in feiner mündlichen Erwiderung auf das ihm durch den beziehungen ift Nicaragua furchtbar zerrüttet; alles Geſchäft iſt aufs | Kreiw. 444. en u 8. 99 10 B. dito Br. Ser. IIL\4 3 
kdeiommandirenden General v. Hirſchfeld überbrachte eigenhändige Be: gehoben, und es giebt wenig oder gar kein Geld im Lande. us 1582 % „. Niederschl. Zweigb. 46 
glückwünſchungsſchreiben des preußiſchen Monarchen die Abſicht auöge: 5 ile B. Wan e f 
ſprochen haben, ſeinen Dank noch perſönlich abſtatten zu wollen. Man .... 5 dito 1856 412102 8.9 Oberschlesische 4. . 1 
"glaubt daher, daß derſelbe auf feiner nächſten, bereits angekündigten Provinzial-Zeitung debe Fee | | 0 4 Prior. f 
Reife Berlin zu beſuchen beabſichtige. — Ein von Brüſſel aus dem 4 be eon e SER 4 Prior. D. f . 

„Bien Public“ von Gent eingeſandtes Schreiben will wiſſen, daß das, Bueslau, 5. Sept. [Polizeiliches] Geſtohlen wurden: Garten⸗ ; Kur u Nenmärk BB bart Win. Uu be. 
Miniſterium ſich ohne irgend eine Modifikation vor den demnächſt zu: | Straße Nr. 31 ein ſchwerer filberner Eßlöffel und 1 dergleichen Theelöffel, 2 Ponce. 4 7 10012 ba ine Prior RR 8. 
ſammentretenden Kammern präſentiren werde. Wohl möglich; eine a 15 2 (über den ne Krone) gezeichnet; ufergaſſe Nr. 28 S/ dito. - 1 BERRY, . F 18% % ba 
andere Frage aber iſt, wie lange das gegenwärtige Minifterium wäh: | getesifte ee! Ph en . — "bs m. dite (&t.) Prior. .d — — — 

rend der bevorſtehenden Seſſion noch dauern dürfte. — Das von Ihnen] Schreiber, das ihr gehörige Dienſtbuch.s — * . 4e v. Be ge: % 

Kürzlich mitgetheilte Faktum, das Vermächtniß zu Gunſten des polnis |Therejia Deneke lautende Attefte; eine Brille; ein Armband von ſchwarzen] Z Preussische. . . "4 54 . ri 
ſchen Gelehrten Lelewel betreffend, müſſen wir dahin ergänzen, daß] Glasperlen. — Verloren wurde: eine gelbbraune Ledertaſche, enthaltend eine E i er dito Prior. II. . 1 —— 

der Greis ſeit zwei Jahren ſchon allerdings die Quittungen jener Leib» über edele mit 10 Doppel und einem einfachen Loufsd or und 2 Thlr. in „dige ' e. F 

rente unterzeichnet, den Betrag aber den natürlichen Erben zukommen lunglücs falt Am 3. d. M. wurde ein 8 Jahr alter Knabe, Pflege: — [110 ba: r 

läßt. (K. 3.) Sohn eines Bewohners der Matthiasſtraße, im Gehöft des Hauſes 94.23 De dite Set,. 4 » — 

Spanien. bete c 2 unter Weben den todt vorgefunden. Das Kind e 1104 b. ide Ban. a 
Madrid, 29. Auguf. Heute Abende if zu Ehren der Mens |päfte einen Wenzen Rutcen zu Lafens Tebenans an an | enanenumgetensleurse:, 40 Pro : f l, . 
vermählten großer Ball im Palaſte. — Die Regierung iſt entfhlof: | Hofe lagernden Brettklötzer beſtiegen, ſolche aus ihrer Lage gebracht und iſt Aachen-Mestrichter ai 70 72 ba. — — — 
fen, in der mexikaniſchen Frage mit größter Energie vorzugehen. |fodann beim Umftürzen derſelben unter die Bretter gerathen. Das Ver⸗ | nm et 60 l be. Ausländische Fonds. 
Einen neuen Geſandten für Mexiko wird fie vorläufig nicht ernennen, ſchwinden des Knaben war von Niemandem wahrgenommen worden. ito Peer. [1028 b. . 
ſondern erſt den Ausgang der obſchwebenden Unterhandlungen abwar: 27 et voriger Woche find hierorts durch die Scharfrichterknechte . a 1 172 ba. — u a 1721 ½ 4% 
ten Nach der „Epoca“ wird Narvaez ſchon A 8 Oktob eu Hunde eingefangen worden. Davon wurden eingelöft 18, getödtet dito Prior. 4 03 u Oesterr, Metall... 6 |83% B. 
Be „ 3 nfang tober Stück; die übrigen 2 Stück befanden ſich am 1. September noch in der Berlin-Hamburger 4 [107 6. dito öder Er- Ani. 4 100% ba. 
hier eintreffen. Verwahrung des charfrichters. (Pol.⸗Bl.) dite Prior 4% 102½ B. dito Nat.-Anleihe)ö 85%, ba. 
Wie man ſagt, iſt es Herrn v. Turgot nicht gelungen, für den 575 Diefige Polizei⸗Präſidium erläßt folgende Aufforderung: I 1817. N Anlaibe B EEZ Bu zauee 

Minifterpräfiventen eine Unterftügung des französichen Hofes zu er⸗ We eee Dran and Tebte hig als Schu —— 9 4 e Va . 

zielen. „Es iſt an dem General, nachzugeben, wenn ſeine Meinung Frankreich im vorigen Monat geſtorben; die Angehörigen wollen fi) im dito Lit. B. 4100 J b bela TEL. Em F 8 8 

von der der Monarchin abweicht“, ſoll 55 15 ſcharf 1 Polizei⸗Fremden⸗Büreau melden. en 101% , * 2900 7 1 0. 

entgegnet haben. Wenn ſich übrigens O Donnell der Politik des“ Breslau, 4. Sept [Perfonalien.] Bestätigt: Di „ bgterragpeere gl di, Ta Kuchens, 40 Thle. . — 401, 6. 

ei fo 8 ſogar 2 Fon Bd er herigen Dit 8 werte, rem, ai Gin, Jen De . is; Hemd. Präm-änlöihel— 8 . 
Del" en, ihn am Ruder zu unterſtützen. Auffallend iſt die | zweiten Prediger in Schönberg, Kreis Lauban. — Erledigte S r . — Q 

Sprache, welche die Organe der Moderados, wie „Eſpana“, „Diario Durch den Tod des Organiſten und evangelischen Schule te hen, * I. Em. 1a 1 8 57 wechsel- Course. 


Eſpanol“ c., gegen d inet Chriſtian Seiffert zu Stolz, Kreis Frankenſtein, iſt die gedachte Stelle erle⸗ 5 ‚m 9 br. 
u Ki 6 8 5 ee ge zu 14 N ſich heraus nehmen, digt worden. Das Einkommen derſelben elde dic auf 92 400 Ehle. D kheria e 
nd $ ö der Strenge, mit welcher die Preſſe ſonſt über: Patron der evangeliſchen Kirche und Schule zu Stolz iſt der freie Standes: | Franz. St.-Eisenbahn 9 |162 a 161%, b. 
wacht wird. herr Graf Konſtantin v. Schlabrendorf zu Stolz. 3 
Eine Depeſche aus Madrid vom 1. September lautet: Zu Ge⸗ nnn 


ſandten find ernannt worden: Zambrano für Coſta⸗Rica, Geni fürf,, Oppeln, 5. Sept. erfonalien.] Im Bezirke der biefigen Ober⸗] Marteb-Wirtenbergeli 
Pain i. Kan engen BE EIER ee 


Chili, und Romea für die Republik Ecuador. — Ueberall in Spanien 19 be fed 
herrſcht Ruhe. here Poſt⸗Expeditionsgehilfe Guſtav Härtel aus Kandrzin, als Poſt⸗Expe⸗ | Neusiad-Weinsenh. . 10 97 B. 


Niederschlesische . 


dient und Vorſteher der Poſt⸗Expedition in Königshütte, und der Landbrief: | Je Prior. 
träger Gottlieb Flatzek in Beuthen O.⸗S., als Packbote bei dem Poſtamte 
daſelbſt. Verſetzt: der Poſtſekretaͤr Kauffmann von Stettin nach Ratibor; der 
Wagenmeiſter Jenſch aus Ratibor, als Briefträger nach Grottkau; der Poſt⸗ 
Kondukteur Pelz aus Neiſſe, als Wagenmeiſten nach Ratibor, und der Poſt⸗ uduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. Berlin, 4. Septbr. 1856. 
Expediteur Juſſek von Zabrze nach Dzieſchowitz. Ausgeſchieden: der Poft: | Feuer⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 1430 Gl. Berlinifche 350 etw. Br. 
Erpediteur Weber in Dzieſchowitz, und der Briefträger Adam in Grottkau. Boruſſia 90 Br., 80 Gl Colonia 1030 Gl. Elberfelder 280 Br. Magde⸗ 
Der bisherige Diakonus zu Markliſſa Rudolf Chriſtoph iſt als Diakonus burger 440 Gl. Stettiner National⸗ 128 Gl. 3 105% Br., 
und zweiter Prediger in Schönberg, Kreis Lauban, angeſtellt worden. Dem | 105 Gl. Leipziger excl. 550 Br. Rückverſicherungs⸗Aktien: Aachener — 
farr⸗Adminiſtrator Lonczig zu Jellowa, Kreis Oppeln, iſt die dortige Pfarr: | — — Kölniſche 105 Br. Allgem. Eiſenb. und Lebensv. 98% Br. Hagel⸗ 
elle verliehen — der Kaufm. Albert Hildebrandt in Neiffe iſt zum Raths⸗ Verſicherungs⸗Aktien: Berliner 200 Br. Kölnifche 28 101 Gl. Magdeb. 
herrn erwählt und beſtätiget — und die bisher 1 angeſtellten | 94 Br. Ceres 43 Br. n Ber! 7 Land- u. Waſſer⸗ 
Lehrer Hentke zu Buchelsdorf, Kreis Neuſtadt, und Geilke zu Rogau, Kreis | 380 Br. Agrippina 124 Gl. Niederrheiniſche zu Weſel excl. Div. 210 Gl. 
Beer find definitiv angeſtellt worden. Der Kreis⸗Wundarzt Droß zu Lebens⸗Verſicherungs⸗ Aktien: Berliniſche 500 Br. Concordia (in Köln) 
eiffe ift verſtorben. Der koͤnigl. Markſcheider Hugo Joung in Königsbutte 119% Gl. Magdeburger 102 Dr. Dampfſchifffahrts⸗Aktien: Ruhrorter 
ift auf Grund der beſtandenen Prüfung als Feldmeſſer — und der Baufüh⸗ excel. Div. 123 etw. Gl. Mühlheimer Oampf⸗Schlepp⸗ excl. Div. 120 Br. 
rer Guſtar Dittrich aus Seidendorf bei Frankenſtein als ſolcher vereidet] Bergwerks Aktien: Minerva 95%, Br. Horder Hütten⸗Verein excl. Div, 
worden. Der der Baukunſt Befliſſene Franz Daniel Lattke in Gleiwitz, ift 139 Br. Eſchweiler (Concordia) I. 98 Br. 97 Gl. Gas⸗Aktien: Continental⸗ 
auf Grund bed Qualifikationszeugniſſes zum Bauführer ernannt, und als | Deflan) 1334 Br. 
.... ͤ 7 a, AH; ue, in ag Geimmuns ‚agb — Geſchäft ae — 
8 : nge. — Preußiſche Bank⸗Antheile waren gefragt un 
3 e e und Me e u dagegen mehrere andere Bank⸗ und Kredit- Akten bil: 

Die Konzefffons⸗ und Befidtſcunge⸗ Urkunde vom 18. Auguſt d. J., be⸗ heben, welche, geftern noch 1 110 bezahle, dente lere 2100 Beginnend, fh 
treffend die Anlage einer Eisenbahn von Stargard nach Köslin, mit einer bis auf 108% drückten, um jedoch wieder a 108%, zu ſchließen. — Berliner 
N wc 209 th durch die Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. „ vn oe bed, rar u ums 

bringt: Bye { — Hannoverſche Bank- Aktien ſteigend %,—115% 4 reger 
92 he allerhöchften Erlaß vom 18. Auguſt, betreffend die Titulatur ꝛc. Nachfrage. — Norddeutſcher Bank⸗Verein 107% bez. und Brief. — Ham⸗ 

9) Das Pririlegiam vom 18. Auguſt d. J. wegen Emiſſion auf den In⸗ ven > were 10 5 Fend ren, Auer Mn 2 
haber lautender Prioritäte-Oblf ads II. Serie der Aachen⸗Maſtrichter Kötnifhe Pribgt- Bank. tien 1 97 ref 1107 Jeb. Die ae Def. 
Eiſenbahn⸗Geſellſchaft im Betrag von einer Million Thaler. ſauer Gas⸗Aktien waren heute à 118 % begehrt. ; 

3) Die Inſtruktion vom 30. Juli d. J. zur Ausführung des Geſetzes vom ? 
14. April 1856, betreffend die laͤndlichen Ortsobrigkeiten in den ſechs * 
öſtlichen Provinzen des preußiſchen Staates. Stettin, 4. Septbr. Weizen matt, loco bunt poln. Szpfd. 100 Thlr. 
— -¼ẽ— — — r., pr. September⸗Oktober ge gelber 90 Thlr. Br, pr. Frühjahr 
7 BAER 7 a - 184 Thlr. Br., 83%, 83 Thlr. bez. en wenig Geſchäft, loco 84—S2pfd. 

Berlin, 4. Sept. Theils die Nachwirkungen der Verſtimmung, die 617 Thlr. bez. —82pfd. und 87. fd. pr. S2pfd. 62-63 Tylr 
aus der durch die Disconto⸗Erhöhung hervorgebrachten Vertheuerung des ruff. pr. Sapfdb. 54% Thlr. bez, S2pfd. pr. September 61 Thlr. bez — 
Geldes hervorgeht, theils der Mangel an irgend welchen bedeutenden Kauf⸗ 8 5 35 September⸗Oktober 58% Thlr. Be, 58% Thlr. Gd., pr. Sober 
auftragen, theils endlich wohl auch das Fehlen aller beſtimmten Gründe N 55 Thlr. bez. u. Br., pr. Frühjahr 53 Thlr. bez. u. Br. Gerſte 
die zu einer Steigerung Veranlaſſung geben könnte, prägte dem ganzen Ge loco Oderbruch pr. 70pfd. nach Qualität 50¼, 51, 52% Thlr. bez. Hafer 
ſchaft an der heutigen Börfe den Charakter von Flauheit und Monotonie bei Kleini keiten alter pr. 52pfd. 36 Thlr. bez, neuer 327, Thlr. bezahlt. 
auf. Es bleiben nür ſehr wenige Papiere hervorzuheben, die unter den hier Nübſen 34114114 Thlr. dez. Raps 116 Thlr. bez., Avee 110 
kurz charakteriſirten Verhaltniſfen nichtsdeſtoweniger eine Coursſteigerung Thlr. be Räböl matter, loco 17% Thlr. dez, 175% Thie 8 e Sept. 
aufweiſen. Es iſt dies nämlich eigentlich nur der Fall bei preuß. Bank Bab 17 5 Thlr. bez. und Br., 17% Thlr. Gd., pr — — 
Antheils⸗Scheinen, bei weimarſchen Bank⸗ und koburger Kredit⸗ 17% Thlr. Br. Spiritus feſter, loco ohne Faß 625 175 bezahlt. pr 
Aktien, fo wie bei den Kommandit⸗Antheilen des ſchleſ. Bank⸗Vereins, September 90%, % % bez. u. Br., pr. Septembe Oktober 1027 10 2 
e ben und den bert enen bei 5 7 5 5 * N . 25 n, den bez. und a a % mi pr. Oktobet⸗Kovember 11%, 23 bet 12 % 
ecklenbur n berlin⸗ ma ne November Deze 23 
— bieten Anm lichen Papieren ge 9 estimate Gründe a ee 85, Ein zember 127 % Gd., pr. Frühjahr 13% J bez. und 
tretene Preiserhöhung anzuführen wären. Preußiſche Bank⸗Antheils⸗Scheine — 
ſtiegen bis 141; koburger fegten mit 104% ein, doch wurde zu dieſem Cours London, 3. Sept. Getreide war heute flau, ohne indeſſen billiger aus⸗ 
nur wenig gehandelt, und ſie erreichten am uſſe den lange entbehrten geboten zu ſein. 5 
Cours von 105. Welmarſche B.⸗A. gingen von 140% auf 1455 blieben zu 
— 89 27 8 5 a Bei ſehr leb 1 100 3 * ſich der Cours 
des ef. Bank⸗Vereins von 106 auf 100. Auch in den hannover: 
Peg (hen 201447, 18 145 8 ein ungewöhnlich Teer neu, webe au morkt . Guten Sufuprenniche [0 lese 40 — oh 9m 7 
0 % U * e A. Pi , n 5 
N Aus Wiege nn. . Sa and Herald“ nach e Vereinsb. 104 4. 10, bother Zettelb. 6874 lo Weber 1 nicht niedriger; am begehrteſten Roggen in mittler Qualität und gute e. 
„verläßlichen Privatna ö ung iſt eine ſehr] beiden wichtigen Sitzungen, welche heute ftattfinden, nämlich über die Ver⸗ . Oelſaaten matt, Angebot ſchwach. Weiße Kleeſaat ſehr begehrt, nur 
prekäre. Er hat nur 1200 Leute — wenn man alle zufammenzäplt | waltungsrathe⸗Sizung der braunſchweigiſchen Bank, und in welcher, Kleinigkeiten zugeführt. 
— während Rivas, der noch immer behauptet, daß er Präfivent ift, wie wir nunmehr beſtimmter mittheilen können, über die Errichtung einer Weizen, weißer 90 —95—100.—112 Sgr., gelber 85 —00—100—110 Sgr. 
ſich in Canendagua befeftigt und bereits 3000 wohlbewafinete Mann | Filiale in Hamburg und über eine damit aufammenhängende Bermeprung . 56-6005 -68 > ein 
zählt. Er hat die Sympathien des ganzen Landes für fd, einige des Grund-Kapitale der Bank Beſchluß gefaßt werden ſollte, fo wie au Le und Gewicht. — @erfte, alte und neue, 4550-5356 Ger, — 
Amerikaner ausgenommen, die zu Walker ſtehen. Täglich ftrömen die 


die Konftituirende General⸗Verſammlung der Aktionäre der moldaui⸗ Hafer, neuer, 33—37 Sgr., alter 36 —41 Sgr. — Erbſen 65—70—75 Sgr. 
Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau, 


Amerika. 


New⸗Nork, 20. Auguſt. Der Kongreß zu Walhington hat 
ſich vorgeſtern vertagt, ohne daß die das Militär-Budgee betreffende 
Bill durchgegangen wäre. Der Präſident erließ ſofort eine die Ein⸗ 

berufung einer außerordentlichen Seſſton auf den 21. d. Mts. ver⸗ 
fügende Proklamation, welche folgendermaßen lautet: 

In Anbetracht, daß, während an den fernen Grenzen der Vereinigten 
Staaten Feindſeligkeiten mit verſchiedenen Indianer⸗Stämmen beſtehen und 
während der öffentliche Friede in anderer Hinſicht ernſtlich bedroht iſt, der 
Congreß ſich vertagt hat, ohne die Bee Gelder für das Heer zu be: 
willigen, und fo die elutive der Macht beraubt hat, ihre Pflicht in Be⸗ 
zu auf die gemeinſame Vertheidigung und Sicherheit zu erfüllen, und da 

: hin ein außerordentlicher Anlaß vorhanden iſt, die beiden Käufer des 
Kongreſſes zu verſammeln, fo 1 ich die beſagten Häufer durch dieſen 
Erlaß auf, auf dem Capitol in der Stadt Waſhington am Donnerstag, 
21. Auguſt, zuſammen zu kommen, und lade die Senatoren und Repräſen⸗ 
tanten ein, zu jener Zeit und an jenem Orte zuſammen zu treten und über 

die Maßregeln zu berathen und Beſchlüſſe zu faſſen, welche der Zuſtand der 
Union zu erheiſchen ſcheinen mag. Zum Zeichen davon habe ich dieſen Er⸗ 
laß mit dem Siegel der eg ng Staaten befiegelt und mit meiner Hand 
terzeichnet. So gefchehen in der Stadt Waſhington am 18. Tage des 
uguft im Jahre des Herrn 1856 und im 81. Jahre der Unabhängigkeit der 


Vereini aten. Franklin Pierce. 
* W. L. Marcy, Staats⸗Sekretär. 


Die Mitglieder aus den Staaten des Südens ſind wegen Ein⸗ 
berufung der außerordentlichen Seſſion ſehr erboßt über den Präſiden⸗ 
ten Pierce, da ſie eine Zuſammenkunft gehabt und ihn brieflich erſucht 
batten, eine ſolche Seſſion nicht ſtattfinden zu laſſen. Man glaubt, 

daß die das Heer⸗Budget betreffende Bill ohne Weiteres durchgehen 
wird. Jeder Verſuch aber, noch andere Geſetzentwürfe durchzubringen, 
wird vorausſichtlich auf heftigen Widerſtand ſtoßen. Ueberhaupt iſt es 
noch ſehr zweifelhaft, ob ſich die beſchlußfähige Anzahl von Kongreß: 
Mitgliedern zu der Extra⸗Seſſion einfinden wird. 

Laut Briefen, die in Waſhington eingetroffen find, hat ſich Soule 
von New⸗Orleans aus nach Central-Amerika eingeſchifft. Die Mit: 
theilungen aus Nicaragua lauten nicht günſtig für Walker, deſſen Ne: 
benbuhler Rivas dem Vernehmen nach an Terrain gewinnt. — Aus 
Kanſas melden hieſige Blätter: „Am vorigen Montag Abends griffen 
200 Freiboden⸗Männer die Stadt Franklin in Kanſas an, in welcher 
ſich nur 20 Anhänger der Sklaverei befanden. Der Kampf dauerte 

vier Stunden; vier Anhänger der Sklaverei und ſechs Freeſoilers wur⸗ 
den getödtet. Die Angreifer plünderten das Poſtamt, zündeten daſſelbe 
an und zogen ſich dann zurück, indem ſie die in der Stadt befindlichen 
Kanonen mitnahmen. Laut ſpäteren Berichten betrug die Zahl der 
getödteten und verwundeten Freiboden⸗Männer 17. Am folgenden 
Tage bejegte ein 100 Mann ſtartes Detachement Truppen der Ver: 
einigten Staaten die Stadt. In Topeca ſind 300 Mann der von 
Lane befehligten Schaar eingerückt. — Zu Mobile herrſcht große Auf⸗ 
regung in Folge des Verkaufs abolitioniſtiſcher Bücher. Ein Sicher⸗ 
helts⸗Ausſchuß hat ſich gebildet, und die Verkäufer haben den Befehl 
erhalten, die Stadt in fünf Tagen zu verlaſſen. 


1 


NN 


irt 
** ** 


1 
ſchen Landes ⸗Bank fehlte es bis zum Schluſſe noch an jeder poſiti⸗! — Mais 50-53 Sgr. — Gemahlener Hirſe 54 —6—6½ Thlr. nach Qual. 
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